
 
 
 

Tagung „Wie gute Lehre gelingen 
kann. Die Charta guter Lehre im 

Gespräch“ (Arbeitstitel)am 
25./26.Oktober 2012 

 
Im Oktober 2012 geht nach drei Jahren der Wettbewerb exzellente Lehre, den der 
Stifterverband in Zusammenarbeit mit der KMK durchgeführt hat, offiziell zu Ende. Die 
ausgezeichneten Hochschulen mussten sich bereits im Zuge ihrer Antragstellung 
verpflichten, in einem Qualitätszirkel fachübergreifende Standards für gute Lehre" 
zu entwickeln. Der Stifterverband hat daraüber hinaus auch die Finalisten des Wettbewerbs 
sowie die in der Initiative "Bologna - Zukunft der Lehre" der VolkswagenStiftung und der 
Stiftung Mercator ausgezeichneten Projekte eingeladen, im Qualitätszirkel mitzuwiken. 
Insgesamt haben sich Vertreter/innen von 32 staatlichen Hochschulen in Deutschland an der 
Erarbeitung dieser "Charta guter Lehre" beteiligt. 

Mit der Tagung 

"Wie gute Lehre gelingen kann. Die Charta guter Lehre im Gespräch" 
(Arbeitstitel) am 25./26. Oktober 2012 im Umweltforum 

Auferstehungskirche/Tagungszentrum Neue Mälzerei, Pufendorfstr. 
11/Friedenstr. 91, 10249 Berlin 

wollen wir eine Bilanz des Wettbewerbs ziehen und der (Hochschul-)Öffentlichkeit die 
"Charta guter Lehre" vorstellen. 

Die Mitglieder des Qualitätszirkels legen Wert darauf, dass alle Interessierten vor der 
Fertigstellung der Charta Rückmeldung zu den dort formulierten Grundsätzen und Leitlinien 
geben können, die in die endgültige Fassung einfließen werden: Inwieweit finden die in der 
Charta formulierten Standards Ihre Zustimmung? Wogegen erheben Sie Einwände? Welche 
Grundsätze sind zu ambitioniert, welche zu trivial? 

Um Ihnen die Gelegenheit zu intensiven Diskussionen zu geben, widmet sich jedem der 
zehn Kapitel der Charta (Lehren - Lernen - Prüfen, Curricula, Beratung und Betreuung, 
Personalentwicklung, Anreize, Organisationsentwicklung, Governance, 
Qualitätsmanagement, Rahmenbedingungen, Ausbildungsforschung) eine eigene 
Arbeitsgruppe. Fünf Arbeitsgruppen finden jeweils parallel statt. Sie können sich also mit 
zwei Kapiteln eingehender befassen. 

Um die in der Charta formulierten Standards anschaulicher zu machen und zu illustrieren, 
wie sie konkret realisiert werden können, soll die Charta nach und nach um Beispiele guter 
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Praxis angereichert werden. Wir sind überzeugt, dass sich viele solcher Beispiele auch an 
Hochschulen finden, die nicht im Qualitätszirkel mitgewirkt haben und die außerhalb der 
jeweiligen Hochschule vielleicht nicht bekannt sind. Mit einer tagungsbegleitenden 
Posterausstellung möchten wir Ihnen deshalb Gelegenheit geben, Ihre Praxisbeispiele zu 
präsentieren, soweit sie sich grundsätzlich einem der Kapitel der Charta zuordnen lassen. 

Nähere Informationen zum geplanten Programmablauf entnehmen Sie bitte dem vorläufigen 
Tagungsprogramm (vgl. Dateianhang). 

Sie können sich bereits jetzt zu der Tagung anmelden. Ich mache darauf aufmerksam, dass 
die Teilnehmerzahl grundsätzlich begrenzt ist. Anmeldungen werden nach Posteingang 
berücksichtigt. Bitte verwenden Sie für Ihre Anmeldung das ebenfalls angehängte 
Anmeldeformular. 

Für Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung. 

Kontakt:  

Bettina Jorzik 
Programmleitung Lehre, Akademischer Nachwuchs 
Stifterverband für die Deutsche Wissenschaft 
Postanschrift: Barkhovenallee 1, 45239 Essen 
Besucheradresse: Rellinghauser Str. 3, 45128 Essen 
 
Tel. (0201) 8401-103 
Fax (0201) 8401-215 
E-Mail: bettina.jorzik@stifterverband.de 
Internet: www.stifterverband.de 
 
E-Mail-Newsletter: 
http://www.stifterverband.de/newsletter/ 
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